
317

rührt werden. Hier kann bloß eine Zusam-^-^r.
menstellung des Ganzen Statt finden. Kar¬
thago verlor im ersten Kriege mit den Rö¬
mern Sizilien und seine Seeherrschaft,

ward hierauf in einen Bürgerkrieg verwick-240—
elt, worin es Ham ilka r rettete, und muß- 237

te nach diesem Sardinien abtreten. Unter
der Leitung dieses ausgezeichneten Mannes
suchte es inzwischen seinen Verlust in Spani-rz?,—
en zu ersetzen. Asdrubal, sein Schwieger- 21

sohn, setzte diesen Plan fort und baute Neu¬
karthago. Hannibal, Hamilkars Sohn, 221
folgt seinem durch Meuchelmord gebliebenen
Schwager. Indem dieser die Verträge mit
Rom (daß der Iber die Grenze zwischen bey-
den und Sagunt ein Freystaat seyn und blei¬

ben sollte,) bricht, erfolgt der zweyte Krieg,219—
welcher ein äußerst unglückliches Ende nimmt. 202
Das Sinken des berühmten Staates kam un¬

streitig von dem Mangel der Einheit im

Innern, und dem daselbst herrschenden
Kampfe der Demokraten mit den Aristokraten

(dem Magistrate und dem Centumvirate).
Hannibal, an der Spitze der Gegenpartey
von letztern , mußte sich flüchten. In dem 195
Frieden mit Rom lag der Keim zu einem
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